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Deutſches Reich
Agrarier nnd Sozäialiſt

Wenn Graf Kanitz nicht in dem Schriftſtück welches erP Antrags auf Einführung eines Monopols
für den Handel mit auswärtigem Getreide nennt ausdrücklich
verſichert hätte daß er ſeinen Vorſchlag ſchon im Oktober
1887 ausgearbeitet und begründet und ſogar durch die Preſſe
veröffentlicht habe ſo könnte man in der That vermuthen daß
der oſtpreußiſche Agrarier eine Anleihe bei den franzöſiſchen
Sozialiſten gemacht habe Denn der Antrag den Herr Jaurès
und acht andere ſozialiſtiſche Mitglieder der franzöſiſchen Depu
tirtenkammer bei den Verhandlungen über die letzte Getreide
zollerhöhung eingebracht haben und der in den Tagen vom
17 bis 20 Februar Gegenſtand der Diskuſſion geweſen iſt
gleicht dem Antrag Kanitz wie ein Ei dem andern Auch nach
dem Antrag Jaurès ſoll der Staat allein das Recht haben
ausländiſches Getreide und Mehl zu verkaufen Der Antrag
ſah vorläufig von der Normirung des Verkaufspreiſes ab und
beſtimmte nur daß der Preis zu dem der Staat das Ge
treide verkaufen dürfe von Jahr zu Jahr durch Geſetz feſt
geſtellt werden ſolle Aber in der n des Antrags
machte der Urheber deſſelben kein Hehl daraus daß er als
Berkaufspreis den von den franzöſiſchen Agrariern verlangten
Normalpreis für Brotgetreide in Höhe von 25 Franken oder
20 M im Auge habe Ein weſentlicher Unterſchied zwiſchen
dem franzöſiſchen Sozialiſten und dem deutſchen Agrarier be
ſteht freilich darin daß der letztere das Getreidemonopol nur
als Nothbehelf fordert weil die Erhöhung der Getreidezölle
durch die Handelsverträge ausgeſchloſſen iſt während der fran
zöſiſche Sozialiſt den Schutzzoll ebenſo entſchieden und grund
ſätzlich verurtheilt wie der Freihändler An Intelligenz ſteht
Herr Jaurös ohne Zweifel höher da er offen anerkennt daß
die Getreidezölle trotz der allmäligen Erhöhung von 60 Cen
times auf 3 Franken dann auf 5 Franken und der damals in
Rede ſtehenden auf 7 Franken den Zweck den normalen
Getreidepreis von 25 Franken herbeizuführen nicht erreicht
hätten und nicht erreichen würden weil die billige Produktion
auderer Länder in denen wie in Jndien der Arbeiter nur
einen Lohn von 55 Centimes erhalte dem franzöſiſchen Ge
treide eine unerträgliche Konkurrenz mache Ueber die
Wirkung des Vorſchlages ſind die beiden Antragſteller ſo ziem
lich einverſtanden nur inſofern iſt der Sozialiſt etwas vorſich
tiger als er ansſprach das inländiſche Getreide werde von
dem Angenblick an wo der Staat das ausländiſche Getreide
nicht unter 20 M verkaufe die Tendenz haben ſich dieſem
Preiſe zu nähern während Graf Kanitz es als ſelbſtverſtänd
lich anſieht daß nach Durchführung ſeines Antrags der in
ländiſche Producent nicht niedriger zu verkaufen brauche als
der Stagt das ausländiſche Getreide verkaufe Der Sozialiſt
trägt auch kein Bedenken die Einrichtung die er in a an
bringt ſchlechtweg als Monopol zu bezeichnen während Gra
Kanitz die Charakteriſirung ſeiner Einrichtung als Monopol
zurückweiſt Auch Herr Jaurds bemüht ſich Tor
ſetzen daß der inländiſche Händler der Müller
u ſ w in ſeinem Betriebe durchaus nicht geſchädigt
werde Jn den Mitteln wie geſagt ſind die beiden
Antragſteller in der Hauptſache einverſtanden Aber
in den Zielen beſteht zwiſchen dem franzöſiſchen Sozialiſten
und dem deutſchen Agrarier ein fundamentaler Unterſchied
Der erſtere reklamirt den Normalgetreidepreis nicht zu gunſten
des Großgrundbeſitzes der wie er ſagt ſeine Rente in Paris
vperzehrt Wie ganz anders ſtellt ſich die Sache bei dem
Antrag Kanitz Hier wird mit einer erſtaunlichen Offenheit
die Parole ausgegeben die man der Bourgeoiſie aus der Zeit
Louis Philipp s zu machen pflegt Zwiſchen den Zeilen des
Antrags iſt klar und deutlich die Aufforderung Enrichessez
vous Bereichert Ench zu leſen Und zwar eine Parole die
von dem parlamentariſchen Vertreter des Agrarierthums an
die Großgrundbeſitzer gerichtet wird Ein Vergleich zwiſchen
der Politik des Grafen Kanitz und des franzöſiſchen Sozialiſtenfällt unſerer Anſicht nach ſehr zu Gunſten des letzteren aus

Tagebuch blätter eines in Kamerun lebenden
Deutſchen

Jn dem Heft 4 der Neuen Rundſchau
S Fiſcher s Verlag in Berlin veröffentlicht wie wir in der
heutigen Morgenausgabe bereits kurz erwähnten der Heraus
geber unter dem angegebenen Titel Aufzeichnungen eines in
Kamerun weilenden Freundes er bemerkt dazu Wenn ivorläufig auch ſeinen Namen nicht nenne ſo iſt er Wange

jederzeit bereit die in dem Tagebuche aufgeſtellten Behauptungen
vor jedem Forum zu vertreten Wir entnehmen den Auf
zeichnungen folgendes

Am 13 März 1893 Jch erfahre intereſſante Einzelheiten über
den BakokoAufſtand In den Berichten befinden ſich zahlreiche
Ungenauigkeiten Herr Aſſeſſor Wehlau welcher die Expedition
führte ſoll beim Niederbrennen der Dörfer faktiſch befohlen baben
einigen alten Weibern die Hälſe abzuſchneiden Männer konnte
er nicht gefangen nehmen Statt der im betreffenden Bericht er
wähnten 150 Gefangenen ſollen es deren nur 12 bis 15 geweſen
ſein Matt verwundet halb verſchmachtet zerſchiagen Und ge
ſchunden wurden dieſe meiſt alte Frauen Greiſe und Kinder
an s Land geſchafft und unter Schlägen und Stößen in Ketten
zum Gefängniß geführt Drei ſollen am Fuße des Flaggen

t r der wehenden deutſchen Reichs ahne vor Hunger
n

Die in dieſem Feldzuge gemachten Gefan enen ſoweitp re e h eiten e ielben aber alle weg größtenthe ifolveränderten Lebensweiſe s wige der
Am 17 März 1893 Aus dem unter Führung des Aſſeſſors
eblan unkernommenen ſogenannten ehe
hre ich wieder verſchiedene Einzelheſten Es ſoll wirklich

Halle a d Saale D
grauenhaft geweſen ſein Die Gefangenen ſind tagelang in der
glühendſten Hitze auf dem Schiffe Soden an die Reelings der
artig feſtgeſchnürt worden daß in die blutrünſtigen und auf

Qual tagelang in der Tropenhitze und ohne jede Labung Als
dann die armen Gefangenen dem Verſchmachten nahe waren
wurden ſie einfach wie wilde Thiere niedergeſchoſſen Der
Herausgeber bemerkt hierzu Es iſt kaum zu glauben da
Deutſche die als Kulturträger nach Afrika entſandt wurden ſich
ſolche Scheußlichkeiten zu Schulden kommen laſſen konnten Selbſt
unter der Spitzmarke à la guerre comme à la guerre fann
man derartiges nicht paſſiren laſſen

Die amtlichen Berichte die natürlich von den Führern der
artiger Expeditionen aufgeſetzt werden rühmen dann einen ſolchen
Feldzug als eine der größten Heldenthaten des Jahrhunderts
Nun ja Papier iſt geduldig und niemand weiß oder bringt es
an die Oeffentlichkeit was im dunklen Welttheil gefrevelt und
verbrochen wird

Und ſelbſt wenn es in ſolchem Berichte heißt daß einem
Manne der einen Fluchtverſuch machte ſofort der Kopf vom
Rumpfe getrennt wurde ſo läßt auch das ſchon tief genug blicken

Am 4 April 1893 Leiſt und Berg kommen von ihrer
Elephantenjagd zurück

Am 26 April 1893 Herr Wehlau ſoll übrigens in Victoria
wieder ganz toll gewirthſchaftet haben Dr Preuß ſchrieb dieſes
in einem Privatbriefe an Lieutenant Scheffler der es mir zeigte

Herr Wehlau traktirte die Schwarzen mit Fußtritten ſhug
die Dolmetſcher auch Schwarze und wunderte ſich dann da
kein Aas vorhanden war wenn er etwas gebrauchte
wenn 4 5 93 Gerichtstag abgehalten von Aſſeſſor

ehlau
Jch werde einige Beiſpiele zur Jlluſtration der hieſigen Rechts

verhältniſſe anführen
Eine Frau Schwarze verklagt ihren Mann weil er ſie ſchlecht

behandle Ohne irgend welche Beweisaufnahme und Zeugen
verhör wird der Mann zu 50 Hieben verurtheilt und die Strafe
ſofort vollſtreckt

Ein Schwarzer Auguſt Bell iſt beſchuldigt eine Uhr geſtohlen
zu haben Er wird vorgeführt Das erſte was ihm vorgehalten

wird iſt es giebt nur zweierlei Wege entweder er geſteht er habe
den in Frage ſtehenden Diebſtahl begangen oder er bekommt 50
Hiebe Bell ſagt aus Nein ich habe die Uhr nicht geſtohlen
Sofort wird er abgeführt und erhält 50 Hiebe mit der Rhino
zerospeitſche Wieder vorgeführt geſteht er auf weiteres Be
fragen daß er die Uhr geſtohlen habe Er wird darauf zu ſechs
Jahren ſchreibe und ſage fechs Jahren Gefängniß 100 Mark

Leere und 15 Hieben am erſten Sonnabend jeden Monats
verurtheilt

Aug Bell ſoll während jener vorerwähnten Verbandlung
ca 80 Hiebe bekommen haben ſowohl dafür daß er nicht gleich
eingeſtand daß er die Uhr geſtohlen hätte als auch wenn er bei
der Niederſchrift des Protokolles die verlangten Antworten nach
ſprechend ſtotterte Was aber 80 Hiebe an einem Nachmitag zu
bedeuten haben das kann nur der in vollem Umfange ermeſſen
der jemals einer derartigen Prozedur beigewohnt hat Ein rohes
gehacktes Beefſteak iſt nichts dagegen

Ein weiterer Fall Herr Aſſeſſor Wehlau vermuthet daß ſein
Boy ihm Cigarren geſtohlen habe Auf Grund dieſer Vermuthung
wird der Boy von ihm zu 20 Hieben verurtheilt

So geſchehen im Jahre 1893 in DeutſchAfrika Eine derartige
Beſtrafung welche der Beſtohlene über deu vermeintlichen Dieb
ohne Beweiſe zu haben verhängt gehört allerdings auch in
Kamerun nicht zu den alltäglichen Dingen Der Gouverneur
weiß von allen dieſen Geſchichten wohl kaum etwas Lieutenant
Schröder entſetzte ſich förmlich über dieſe Gerichtsverhandlung
die auch infolge des rohen Benehmens des Aſſeſſors Wehlau
ein eigenartiges Gepräge trug Er nimmt ſich in der That ſelt
ſam aäus wenn der Vorſitzende nur in brüllendem Tone redet
und ſich andauernd grober Schimpfwörter wie Aas Hund Luder
Schweinehund bedient

Am 2 X 93 Vergangene Nachk wurde ich durch lauten Lärm
im Gefängniß aus dem Schlafe geweckt ca Uhr nachts
Als die Stimmen immer lauter wurden ging ich hinaus und ſah
einen Polizeigehilfen im heftigen Wortwechſel mit drei anderen
Schwarzeu von denen einer ſo angezogen war wie die Boys des
Kanzlers Leiſt die an ihxen rothen Hüftentüchern erkenntlich ſind
Auf mein Befragen wurde mir mitgetheilt daß der Governor
Leiſt ein Weib aus dem Gefängniß holen ließe Jch legte

mich ärgerlich zu Bette konnte aber wegen des immer mehr an
wachſenden Lärmes innerhalb des Gefängniſſes aus dem es wie
Weibergeheul und ſcheltende männliche Stimmen ertönte nicht
einſchlafen ich begab mich daher auſ die Veranda wo ich ſchon
den Kaſſenverwalter Hering traf Beide ſahen wir jetzt wie ein
Weib unter Sträuben und Schreien von drei Schwarzen in der
Richtung zum Kanzlerhauſe hinweggeſchleppt wurde

Um ca 4 Uhr nochmals Lärm im Gefängniß
Am nächſten Morgen ſtellte ich mich als ob ich von nichts

wüßte fragte einige Schwarze über die Urſache des Getöſes in
der Nacht aus und erhielt zur Antwort The Governor wants a
woman for Der Gouverneur wünſcht ein Weib

Ohne Zweifel werden dieſe und andere Mittheilungen des
Gewährsmannes der Neueu Deutſchen Rundſchau in Deutſch
laud ein ungeheures Aufſehen erregen gleich den erſten Mit
theilungen über das Verhalten des Kanzlers Leiſt Wir geben
die Aufzeichnungen wieder weil ſie unzweifelhaft noch Gegen
ſtand parlamenkariſcher Verhandlungen werden dürften Es iſt
dabei nur das Eine zu hoffen daß die Reichsregierung ent
weder die Angaben des Tagebuchſchreibers als übertrieben nach
weiſen kann oder daß mit unnachſichtlicher Strenge geſühnt
werde wo eine Sühne erforderlich iſt

Verſchiedene Mittheilungen
Die Budgetkommiſſion des Reichstags trat am Mitt

woch vormittag zuſammen zur Berathung der Novelle welche
die Entnabme von 67 Millionen Mark aus dem Reichs
Jnvalidenfonds beanſprucht behufs Verſtärkung der Betriebs

n des Reiches Die Diskuſſion wurde nicht zu Ende geführt
ondern ſoll am künftigen Freitag fortgeſetzt werden Die
ſie bemüht ſich mit Hil
See Mittel vorſchußweiſe
z ren verzinslich oder zinslos
thatſä inauslaufen auf eine

der Kartellparteien einen Vor
ag durchzuſetzen nach welchem der Jnvalidenfonds die ver

c eine beſtimmte Anzahl von
rageben ſoll Auch dies würde

erkürzung der Mittel desJnvalidenfonds Dieſe Abſicht ſindet vielfachen Widerſpruch

geſchwollenen Glieder Würmer ſich eingeniſtet hatten Und dieſe 9

Die Brieftauben kommiſſion des Reichstags hat
den Geſetzentwurf der Regierung mit einigen Abänderungen an
genommen 8 2 erhielt folgende Faſſung Die Uebungsreiſen der
Yrieftauben ſind völlig freigegeben Jm übrigen unterliegen
ich MilitärBrieſtanben den eventuell eingeführten polizeili
Sperrzeiten doch dürfen Dienſtreiſen nur je eine im Frübjahr
und Herbſt angeſetzt und nur auf zehntägige Dauer bemeſſen ſein

ß8 3 befagt daß als Militär Brieftauben ſolche gelten welche der
Militär oder Marineverwaltung gehören und mit dem vor
geſchriebenen Stempel verſehen ſind Hier wurde folgender Zu
ſatz angenommen Privat Brieftauben genießen die Vorrechte erſt
dann wenn durch öffentliche Bekanntmachung ſie als der Militär
verwaltung zur Verfügung geſtellte bezeichnet ſind

Der neue Waffenrock der probeweiſe bei einer Reihe
von Bataillonen zur Einführung kommen ſoll wird der
Straßb Ztg zufolge Ende dieſes Monats zur Ausgabe ge

langen Bei dem um einige Centimeter verkürzten Waffenrock iſt
der oberſte Knopf in Wegfall gekox nen an deſſen Stelle ſind
zwei Haken getreten die einen weiten Umlegekragen ungefähr
von der halben Höhe des früheren Stehkragens ſchließen Um
den Umlegeklappen des in der Grundfarbe des Waffenrockes gehaltenen Kragens befindet ſich ein rother Spiegel Bei Kalte
oder Regen kann der Umlegekragen aufgeſtellt und durch einen
Riegel geſchloſſen werden Die Achſelkappen und Aermelaufſchläge
n fie waren Der Schoß des Waffenrockes wird hinten
aufgeſchnitten

Dem Vernehmen nach haben die Ipitndigen Ausſchüſſe des
Bundesraths die ſchon vor längerer Zeit eingebrachte Novelle
zum Zolltarif in einigen Punkten erweitert Nach der nun
mehrigen Faſſung der Novelle ſoll der Zoll für Aeth er aller
Art mit Ausnahme des Schwefeläthers in Fäſſern für 100 kg
auf 125 in Flaſchen Krügen oder anderen Umſchließungen
auf 180 M normirt für Schwefeläther Chloroform Couo
dium ätheriſche Oele mit einigen Ausnahmen Eſſenzen Extrakte
Tinkturen und Wäſſer alkohol oder ätherhaltige zum Gewerbe
und Medizinalgebrauch Firniſſe aller Art mit Ausnahme von
Oelfirniß Maler Waſch und Paſtellfarben Tuſche Farben
und Tuſchkaſten Blei Roth und Farbenſtiften Zeichenkreide
auf 20 M belaſſen werden An Stelle der Anmerkungen
a und b zu Nr 130 1 ſoll folgende Anmerkung treten Bau
und Nutzholz für den häuslichen oder handwerksmäßigen Bedarf
oon Bewohnern des Grenzbezirkes ſofern es in Traglaſten ein
geht oder mit Zugthieren gefahren wird nach näherer Be
ſtimmung des Bundesraths und vorbehaltlich der im Falle eines
Mißbrauches örtlich anzuordnenden Aufhebung oder Beſchränkdieſer Begünſtigung frei Jn Nr 13 ſoll die Poſition
hinter den Worten Stuhlrohr gebeiztes oder geſpaltenes den
Zuſatz Hornmehl und Korkmehl erhalten Jun Nummer 20
ſollen die Poſitionen b 1 und 2 folgende Faſſung erhalten

1 Waaren ganz oder theilweiſe aus Bernſtein Celluloid
Elfenbein Gagat Jet Lava Meerſchaum Perlmutter
oder Schildpatt Zähne in Verbindung mit Stiften
oder Röhrchen von Platin oder anderen edlen Metallen
100 Kilogramm 200 Mark Waaren aus unedlen
Metallen mehr oder weniger vergoldet oder verſilbert oder mit
Gold oder Silber belegt feine Galanterie und Quincaillerie
waaren Herren und Frauenſchmuck Toilette und ſog Nippes
tiſchſachen u ſ ganz oder theilweiſe aus Aluminium der
gleichen Waaren aus anderen unedlen Metallen jedoch fein ge
arbeitet und entweder mehr oder weniger vernickelt oder auch
vernirt oder in Verbindung mit Halbedelſteinen oder nach
geahmten Edelſteinen Alabaſter Email oder auch mit Schniß
arbeiten Paſten Kameen Ornamenten in Metallguß und dergt
100 kg 175 Hinter Poſition 25 m 4 ſoll eine Be
ſtimmung 5 Kakaoöl in flüſſiger oder konſiſtenter Form Kakao
butter 100 kg 45 aufgenommen werden An die Stelle
der Poſition 26b ſoll folgende Beſtimmung treten Speſſeöle
als Oliven Mohn Seſam Erdnuß Bucheckern Sonnen
blumen Baumwollenſamenöl in Fäſſern 100 kg 10 M An
merkung zu b Baumwollenſamenöl in Fäſſern amtlich denaturirt
100 kg 3,50 M Dafür ſoll das Wort Baumwollenſamenöl
in der Poſition 26e geſtrichen werden Schließlich ſollen auch
Aenderungen in der Poſition 31 des Zolltarifs vorgenommen
werden Es ſoll die Poſition 310 e folgende Faſſung erhalten
andere Parfümerien 100 kg 100 M Als Anmerkung ſoll der
Nummer 31 hiuter s folgende Beſtimmung eingefügt werden

Flüſſige alkohol oder ätherhaltige Parfümerien einſchließlich
der alkohol oder ätherhaltigen Kopf Mund und Zahnwäſſer
werden wie Branntwein behandelt Die Novelle ſoll am 1 Juli
1894 in Kraft treten würde alſo noch vor Seſſionsſchluß dem
Reichstage zugeſtellt werden müſſen

Auf die von 456 katholiſchen Familienvätern in Elbing anden Unterrichtsminiſter gerichtete Eingabe den elbinger Si
multan Mädchenſchulen ihren früheren konfeſſionellen
Charakter zurückzugeben iſt ein abſchlägiger Beſcheid ein
gegangen

Die Vereinigung der Stener und Wirthſchafet
Reformer, der Bund der Landwirthe und die Wirihſchaft
liche Vereinigung des Reichstages haben eine Preisſumme
bis zu 4100 Mark ausgeſetzt für die beſte bezw inehrere
Arbeiten über das Thema Geiſt und Wirkung der preußtſſch
deutſchen Geſetzgebung des 19 Jahrhunderts im Verhältniß zur
Entwickelung der beweglichen und unbeweglichen Produktions
verfahren Die Schrift ſoll mit der ſog Stein Hardenbeſchen Geſetzgebung beginnend eine ſyſtematiſche und See
Ueberſicht über die wichtigſten Wirthſchafts und legislativen
eigniſſe im Rahmen des Themas bis zur Gegenwart darbfeten

ohne der freien wiſſenſchaftlichen Forſchung eine Schranke zu
ziehen Die Prüfung und Prämiirung hat ein Preisrichter
Kollegium beſtehend aus den Herren Reichstagsabgeordneter
Graf Arnim Muskau Gerichtsaſſeſſor S enb ach Berlin
Regierungsrath Evert Berlin Reichs un ndta
neter Profeſſor Dr Friedberg Halle a Geh Je rath
und Prof Dr O Gierke Charlottenburg Gerichtsaſſeſſor a D
und R epanteveſtger Dr Röſicke Gers e und
Rath Prof Dr Adolf Wagner Berlin übernommen
Prämiirung erfolgt ſpäteſtens am 1 Auguſt 1895 Die Bewer
bungsſchriften ſind mit einem Motto verſehen und einem ver
ſiegelten Brieſumſchlag welcher daſſelbe Motto und den Namen
des Autors enthalten muß bis zum 1 April 1895 an daß
Bureau der Vereinigung der Steuer und WirthſchaftsReformer
Rendant Stephan Verlin 8W 47 Hagelbergerſtr 18 einzu

ſenden



Halle und Amgegend
Halle 12 Avbril

Die Krieger Oberfechtſchule Halle hielt am
Dienstag abend im Roſenthal ihre Generalverſammlung Seit
dem 1 Oktober 1893 ſind 539 90 M erfochten und an das
Bundes Direktorium in Berlin abgeliefert worden Jn der Ver
ſammlung wurden die neuen Satzungen und der Geſchäftsbericht
für das Jahr 1893 vertheilt Nach den Satzungen können Mit
glieder der Oberfechtſchule alle diejenigen Perſonen männlich
oder weiblich werden die ſich eines unbeſcholtenen Rufes er
freuen Die Zugehörigkeit zu einem Kriegerverein iſt nicht Be
dingung Die Mitgliedſchaft kann auf Lebenszeit oder auf die
Dauer eines Jahres erworben werden Die erſteren Mitglieder
haben einen r Beitrag von 6 M zu entrichten die
anderen zahlen W ch 30 Pfg Die Aufnahme kann beim Vor

tzenden der Oberfechtſchule Bundesfechtmeiſter Lüderitz in
alle oder in einer der jeden zweiten Dienstag im Monat im

Roſenthal ſtattfindenden Verſammlungen beantragt werdenWie aus dem Ge chäftsbericht der Deutſchen See gegen

zu erſehen iſt die Fechtthätigkeit im v jahre von
reichem Erfolg gekrönt geweſen Während der Ueberſchuß im
Jene 1892 nur 24,246 98 M betrug wurden 1893 40,128 19 M
eingenommen und dem Waiſenhausfonds überwieſen Die Ober

alle hat im Jahre 1893 967 M abgeliefert Die
Kriegerwaiſenhäuſer Römhild und Canth weiſen zur Zeit 129

öglinge auf und zwar Römhild 80 Knaben und 20 Mädchen
gnth 19 Knaben und 10 Mädchen Da Anmeldungen von

Ziegen in größerer Zahl eingelaufen als die Raumverhält
iſt der Waiſenhäuſer zulaſſen ſo wird auf die Errichtung eines
dritten Waiſenhanſes Bedacht genommen

Jn der Synagogel fand geſtern um 9 Uhr auf Ver
anlaſſung der hieſigen Militärbehörde wieder eine kirchliche Vor
bereitung von drei Einjährig Freiwilligen jüdiſcher Konfeſſion
durch Herrn Rabbiner Dr Feßler ſtatt Dieſer wies in ſeiner
Anſprache darauf hin daß auf die Frage Wie können Menſchen
und Bürgerpflichten am ſicherſten erfüllt werden keine beſſere
Antwort gegeben werden könne als die der weiſe Spruchdichter
mit den Worten giebt Fürchte Gott und den König was in
unſerer Sprache beißt Liebe zu Gott und Liebe zum König iſt
die einzige Quelle aus der der Menſch die Kraft ſchöpft zur
Erſüllung ſeiner Menſchen und Bürgerpflichten Liebe zu Gott
führt zur Vaterlandsliebe Darum ermahne er die Einjährig
Freiwilligen feſtzuhalten die Fahne des Judenthums aber auch
hochzuhalten die Ehre der deutſchen Fahne Mit Gott für
Kaiſer und Vaterland ſei ſtets ihr Wahlſpruch dann werde
Gottes Segen und die Gnade des Kaiſers ihnen nie fehlen

Sodann ließ der Rabbiner die Einjährigen geloben den
Fahneneid ohne jeden Hintergedanken zu leiſten

Alters und Jnvalidenrentner im Saalkreiſe
Jm Saalkreiſe beziehen gegenwärtig 433 Perſonen die Alters
und 117 die Juvalidenrente Jn den Genuß der Altersrente
traten im 1 Vlerteljahre 1894 18 in den der Jnvalidenrente
19 Perſonen neu ein

ſUnglücksfälle Jn Büſchdorff neckten ſich geſtern
mittag beim Reifſpiel zwei Knaben im Alter von 11 und 7
Jahren Die Neckerei nahm aber ein ſchlimmes Ende als der
ältere Knabe einen großen Stein auf ſeinen Spielkameraden den
Sohn eines Geſchirrführers ſchleuderte Der Stein traf die
Stirn des Knaben und dieſer brach infolge der erlittenen ſchweren
Verletzung blutüberſtrömt zuſammen Jn der königl Klinik
wurde bei der ärztlichen Unterſuchung ein ſchwerer Schädelbruch
feſtgeſtellt und es mußte zur Entfernung der in das Gehirn ein
gedrungenen Knochenſplitker zur Trepanation der Schädeldecke
geſchritten werden Man hofft trotzdem den bedanernswerthen
Knaben am Leben zu erhalten Jn die Behandlung genannter
Heilanſtalt mußte ſich geſtern nachmittag auch ein hieſiger
Arbeiter begeben welcher beim unbefugten Ueberſchreiten
des Wehres in den Pulverweiden ins Waſſer glitt und
ſich an den Scherben eines anf dem Wehre liegenden Weißbier
glaſes ſchwere Schnittwunden am linken Fuße zuzog

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Die St Moritzburg in Halle
I

Der beſchloſſene Wiederaufbau der Maria Magdalenen Kapelle
in der Moritzburg der Dank der Munificenz unſeres Landes
herrn und der Hilfsbereitſchaft des ſächſiſchen Provinziallandtages
ſo raſch in Gang gekommen iſt hat neuerdings die Aufmerkſamkeit
unſerer Mitbürger in beſonderem Grade auf die Moritzburg
ſelber gelenkt Jeder Hallenſer kennt das großartige Bauwerk
führen ihn doch viele ſeiner Spaziergänge nach dem Saalethale
an der Burg vorüber und mit einem gewiſſen lokal
patriotiſchen Stolze lenkt er die Aufmerkſamkelt der fremden Be
jucher auf dieſes ehemalige Reſidenzſchloß der magdeburgiſchen Erz

biſchöſe Jm 16 und 17 Jahrhundert erfüllten die Hallenſer aller
dings keine ſtolzen Empfindungen angeſichts der Moritzburg denn
ſie war als eine Zwingburg für ihn im eigentlichſten Sinne
errichtet worden Jnnere Fehden hatten die Stadt durch Jahr
hunderte hindurch zerrüttet auf der einen Seite war es das
ſtolze Patrizierthum der Pfänner auf der andern waren es
die demokratiſch geſinnte Bevölkerung und die Jnnungen
mit ihrem Haß gegen den Rath der Stadt welche die
Zwiſtigkeiten ſchürten Davon hatte ſchließlich nur der magde
burgiſche Erzbiſchof den Vortheil in deſſen Gebiet die Hanſaſtadt
Halle lag neidiſchen Auges blickte man ſchon längſt von dem
nahen erzbiſchöflichen Reſidenzſchloſſe Giebichenſtein nach Halle
um deſſen Freiheiten und Rechten je eher deſto lieber den Garaus
zu bereiten Das gelang ſchließlich auch ein Verräther wurde in der
Stadt ſelbſt gewonnen in der Perſon des Obermeiſters der
SchuhmacherJnnung des ränkeſüchtigen Rathsherrn Weißack
Mit deſſen Hilfe drangen am Sonntag den 20 Sept 1473 die
Truppen des Erzbiſchofs unter Führung des giebichenſteiner
Amtshauptmanns Heinrich von Ammendorf zum Ulrichsthore in
die Stadt ein und nahmen von derſelben Beſitz Die Bürger
befanden ſich gerade in der Kirche als der Handſtreich geſchah
und als ſie ſich zur Gegenwehr ſetzten war es bereits zu ſpät
Schon am folgenden Tage hielt der jugendliche Erzbiſchof ſeinen
Einzug in die Stadt und nahm Wohnung im Kühlen Brunnen
Ein nach Giebichenſtein einberufener Landtag faßte alsdann den
Beſchluß daß ſonder Verzug bei oder in Halle ein feſtes
Schloß zu erbauen ſei um die Stadt beſſer in Gehorſam
Unterwürfigkeit und Ruhe zu erhalten Anfänglich begann man
mit dem Schloßbau auf dem Martinsberge da wo ſich jetzt der
Stadtgottesacker befindet gab aber als ſich dieſer Platz als nicht
geeignet heransſtellte ſchon nach einigen Wochen dieſen Plan
wieder auf und verſuchte es mit dem Petersberge wo jetzt das
Stadttheater ſteht Auch hier unterhlieb der Ban des felſigen
Grundes halber und ſo entſchied man ſich endlich dafür das alte

ſchwarze Schlos an der Saale abzubrechen und an deſſen Stelle
die Burg zu errichten

Am 25 Mai 1484 wurde der Grundſiein gelegt und achtzehn
Jahre ſpäter war der Bau vollendet ohne daß die Unterthanen

do bei Frohndienſte zu leiſten brauchten Die Baukoſten beliefen
ſich auf 150,000 Gulden eine für die damalige Zeit außerordent
lich hohe Summe Die änßere Anlage der Burg ein ziemlich
regelmäßiges Viereck mit ſtarken Eckthürmen iſt bekannt Der
Heupteingang befand ſich auf der RNordſeilke von dort aus

Oſtſeite vermittelte die Verbindung mit der Stadt Beide Ein
gänge konnten durch Zugbrücken abgeſchloſſen werden die feſte
Brücke an der Oſſſeite iſt erſt im vorigen Jahrhundert errichtet
worden Die Burg war auf drei Seiten von tiefen und aus
gemanerten Gräben umzogen die vierte Seite war durch die
Saale geſchützt Zur größern Verſtärkung der Burg wurden
1536 noch zwei Häuſerreihen der Schimmelgaſſe nördlich von der
Burg abgebrochen und hier ein großer Wall aufgeworfen der
jetzige Jägerberg mit der Schanze Jn der Burg befanden ſich
neben Wohn Feſt und Prunkgemächern auch die erzbiſchöfliche
Bibliothek die nachmals durch Wallenſtein weggeſchleppt wurde
Räume für die Akten der erzbiſchöflichen Regierung und des
Landesarchivs die Domkapitelsſtube in welche kein Fremder
ohne Genehmigung der magdeburger Domherren Einlaß fand
Wohnungen für die Kommandanten und die Offiziere Unter den
nach der Sagleſeite zu belegenen Zimmern und Sälen befanden
ſich die noch jetzt erhaltenen zweifach übereinander liegenden
großartigen gewölbten Ränme mit ihren koloſſalen Trage
pfeilern Hier war die Beſatzung der Burg ſammt den Pferden c
untergebracht ferner ein Fouragemagazin für dieſelben und end
lich auch die Münzei Die Eckthürme deren keck aufſteigendes
ſpitzes Dach jetzt verſchwunden iſt enthielten gleichfalls Wohn
gemächer zum Theil wohl auch Gefängnißräume An der rechten
Seite des öſtlichen Einganges befindet ſich die Kapelle Marige
Magdalenge über die erſt vor kurzem hier Näheres mitgetheilt
worden iſt Der Wachtthurm über dem öſtlichen Eingang der
früher höher war und gleichfalls in eine Spitze auslief iſt erſt
unter Erzbiſchof Albrecht von 1514 17 erbaut worden Ein
Bild der Burg wie ſie vor ihrer Zerſtörung ausſehen mochte
werden wir in den nächſten Tagen veröffentlichen

Am 25 Mai 1503 bezog Erzbiſchof Ernſt der damals an den
Folgen ſeiner Ausſchweifungen ſchwer zu leiden hatte und ſogar
ſchon wiederholt todt geſagt war mit ſeinem Hofſtaate das neue
Schloß und nannte daſſelbe zu Ehren des heiligen Moritz des
Patrons des magdeburgiſchen Erzſtiftes die St Moritzburg
Zahlreiche Feſte kirchlicher und weltlicher Art wurden auf dem
Schloſſe geſeiert auch die Stände mußten dem Erzbiſchof in den
neuen Prunkgemächern huldigen Die größte Bedeutung erlangte
die Burg aber als Feſtung einmal wurde die Schiffahrt auf der
Saale von ihr aus vollſtändig beherrſcht dann aber konnte von
ihr aus die Stadt mit einer verhältnißmäßig geringen Beſatzung
fortgeſetzt im Zaume gehalten werden Unter der Bürgerſchaft
die den Verluſt ihrer Freiheiten ſchwer einpfand gährte es darum
auch fortgeſetzt und der Tod Ernſt s 3 Aug 1513 mußte ſogar

einige Tage verheimlicht werden weil man einen allgemeinen
Aufſtand befürchtete Ernſt s Nachfolger auf dem magdeburger
Erzbiſchofsſtuhle war der erſte Hohenzoller der auf der Burg
reſidirte Erzbiſchof reſp Kardinal Albrecht Kurfürſt
von Mainz deſſen Perſönlichkeit aus der Geſchichte genng
ſam bekannt iſt Hier ſei nur darauf hingewieſen daß Albrecht
der heftigſte Gegner Luther s war daß er auf der Moritzburg
durch Tetzel einen ausgedehnten Ablaßhandel betrieb und eine
der größten Reliquienſammlungen in Deutſchland vereinigte daß
aber auch ſeine Leidenſchaft für das Weibliche Luther veranlaßte
die Moritzburg als das H haus Albrecht s zu bezeichnen
Johann Albert Albrecht s Nachfolger war ein fanatiſcher
Katholik konnte aber das immer weitere Eindringen der Refor
mation in Halle nicht aufhalten Er veranlaßte daß 1546 Herzog
Moritz von Sachſen ſich zum Schutzherrn der beiden Stifter
Magdeburg und Halberſtadt erklärte und eine Zeitlang in Halle
feſtſetzte die Bürgerſchaft aufs härteſte bedrängend Aber der
Stern der magdehurger Erzbiſchöfe war bereits im Untergehen
begriffen Kurfürſt Johann Friedrich von Sachſen kam aus Süd
dentſchland herbei und zog am 1 Januar 1547 in Halle ein Er
ließ ſich vom Rathe huldigen und nöthigte den Erzbiſchof die
Stadt zu verlaſſen und ihm gegen eine Jahresrente von 10,000
Gulden beide Stifter abzutreten Nach der unglücklichen Schlacht
bei Mühlberg verließ der vom Kurfürſten eingeſetzte Komman
dant die Moritzburg und die Stadt und letztere mußte wieder
dem Herzog Moritz und dem Kaiſer den Huldigungseid
leiſten Auf der Moritzburg fand nachdem Kaiſer
Karl V am 10 Juli 1547 in Halle eingezogen und
auf der Reſidenz Wohnung genommen in jener Zeit
auch die denkwürdige Judasmahlzeit ſtatt bei welcher ſich Herzog
Alba des unglücklichen Landgrafen Philipp von Heſſen in heim
tückiſcher Weiſe bemächtigte Der Nachfolger des 1550 ver
ſtorbenen Johann Albert war der Hohenzoller Friedrich IV
ein Sohn des brandenburgiſchen Kurfürſten Joachim II der
indeß bald ſtarb und dem ſein Bruder Sigismund auf dem
erzbiſchöflichen Stuhle folgte Als Sohn eines proteſtantiſchen
Fürſten und von einem proteſtantiſchen Fürſten gebildet war er
der neuen Glaubensrichtung zwar von allem Anfange an zuge
than doch zögerte er noch aus politiſchen Gründen ſich gleich offen
von der alten Kirche loszuſagen Doch iſt Thatſache daß für ihn
ſchon am 11 Auguſt 1556 durch den halleſchen Superintendenten
A Sebaſtian Bostius auf der Moritzburg die erſte
evangeliſche Predigt gehalten wurde Fünf Jahre ſpäter
Ende 1561 wurde auf einem Landtage zu Kalbe mit Zuſtimmung
des Domkapitels der Ritterſchaft und der Städte die Ein
führung der Reformation im ganzen Lande be
ſchloſſen und bis zu ſeinem Tode am 13 Sept 1566 iſt
Sigismund dann der evangeliſchen Lehre tren geblieben auch genoß
er wenige Augenblicke vor ſeinem Tode das heil Abendmahl in
beiderlei Geſtalt

Jetzt gab es keine katholiſchen Erzbiſchöfe mehr ſondern evan
geliſche Adminiſtratoren als deren Erſter am 8 Januar 1567
Joachim Friedrich auf der Moritzburg ſeinen Einzug hielt
der nachmals als Nachfolger ſeines Vaters die Regierung des
Kurfürſtenthums Brandenburg übernahm Jhm folgte ſein Sohn
Chriſtian Wilhelm unter welchem die Schrecken des
dreißigjährigen Krieges über Deutſchland hereinbrachen die ſich
bald auch in Halle in ſchwerſter Weiſe fühlbar machen ſollten
Daran trug in erſter Linie die Moritzburg Schuld denn eine ſo
ſtarke Feſte wie dieſe mit ſo vielen Vortheilen mußte bald ein
Streitobjekt der Parteien werden Auf dieſe Zeit gedenken wir
in einem weiteren Artikel näher einzugehen g H

W

Provinzial Nachrichten
Köſen 11 April Brand unglück Zwei Lehrlinge der

Höfer ſchen Drogerie betraten geſtern mit einer Lampe den Lager
keller um Spiritus zu holen und hatten zu dieſem Zwecke ein
neues Faß anzuſtecken Der Wechſel des Ablaßhahnes ließ ſich
nur ſchwer öfſnen desholb bennhte der eine Lehrling hierzu einen

ſlrömende Flüſſigkeit beſpritzte den Lehrling fing auch gleichzeitig

der andere eine ſolche am Kopfe zu Die Feuerwehr war ſchne

giebichenſteiner Reſidenzſchloſſe ein zweiter Eingang auf der u a lagerten auch Behälter mit Benzin und Aet

zur Stelle ſie konnte ſich nur darauf beſchränken die im Keller

führie eine direkle Straße nach dem Neuen Markte und dem lagernden Petroleum Fäſſer c vom Brandherde c enlferne m

er dort doiſt durch das ſchnelle Erſcheinen der Feuerwehr größerem c

glück vorgebeugt worden

Suhl 11 April Wetter Frühlingsboten
Waffenbau Das prächtigſte Frühlingswettererrſcht in den hieſigen Bergen ſeit dem 18 März on dieſem

age ab an welchem wir noch friſchen Schnee all hatten iſt bis

zur Stunde kein Tropfen Regen gefallen und Tag für Tag wird
es bei Wgrru e NO und O wärmer ſteigert ſich die enorme
Trockenheit Geſtern zeigte das Thermometer Celſius in der
3 Nachmittagsſtunde 21 Grad Demzufolge iſt mit dem Kar
toffelauslegen 14 Tage früher als gewöhnlich ſchon in
voriger Woche begonnen worden Der Graswuchs dagegen iſtei der langen Dürre welche die vorjährige noch übertriſt ſehr

zurückgeblieben Die Flächen an Steilhängen und Rainen ſeben
braun und wie verbrannt aus Von erſten Frühlings
erſcheinungen in der Thierwelt iſt zu melden am
3 März graue Bachſtelze Waldſchnepfe und Staar am 4 März
Gartenfinke Baumlerche Ringeltanbe gemeiner Buſſard und
Junghaſe am 9 März Finkenſchlag am 29 März Hausroth
ſchwanz am 2 April Schmetterlinge Fuchs und Citronenvogel
auch grüne Eidechſe Am gleichen Tage leiſes und kurzes Klappen
eines Auerhahnes Seit geſtern weilt in hieſiger Stadt der
bekannte GroßJnduſtrielle Hr J Löwe aus Berlin in Geſellſchaft einiger anderer Herren Dem Vernehmen nach handelt es

ſich um Ausbreitung der Waffenfabrik Berlin und Ankauf zweier
hieſiger Fabriken

K Tor gan 11 April Schlachthof Kantine Jm
Etatsjahre 1893/94 wurden im hieſigen ſtädtiſchen Schlacht
hofe 27 Bullen 59 Ochſen 599 Kühe 307 Stück Jungvieh
1914 Kälber 1666 Schafe 41 Ziegen 3884 Schweine 134 Pferde
in Summa alſo 8361 Stück geſchlachtet Von den 992 geſchlach
teten Rindern waren 115 mit Tuberkuloſe 11,59 Prozent be
laſtet Von den Pferden wurden 15 ganze Thiere und 439
Körpertheile vernichtet Von auswärts eingeliefertem friſchen
Fleiſch wurden unterſucht und für gut befunden 14,721 Kilogramm

Einer Bekanntmachung des Regimentscommandenrs zufolge
ſollte die Kantine des 4 Thür Jnf Regiments Nr 72
im Schloſſe Hartenfels verpachtet und Angebote darauf angenom
men werden Nachdem gutem Vernehmen nach das Höchſtgebot
mit 5000 M jährlich bereits abgegeben war iſt ſeitens des
Generalkommandos der Beſcheid eingegangen daß vorläufig von
einer Verpachtung abgeſehen werden ſoll

Erfurt 11 April Zu den Soldatenausſchreitungen
ſeitens vier in hieſiger Garniſon liegenden Artilleriſten wird der
Thür Ztg mitgetheilt daß die Soldaten allerdings beim Um

fang eines Zahlmeſſters thätig waren jedoch durchaus nicht etwa
o viel Branntwein erhalten haben daß ſie davon hätten betrunken
werden können Nachdem der Zahlmeiſter gegen Mittag en
er Artilleriſten eine Mark gegeben forderte er ſie auf ſich in

ihre Kaſerne zurückzubegeben Die vier Soldaten jedoch welche
annahmen daß der Zahlmeiſter nachmittags die Kaſerne nicht
mehr beſuchen würde wandten ſich nach dem Steiger wo ſie
dann jene Thätlichkeiten verübten

Wernigerode 11 April Neues Brockenhotel Der
Betrieb des dem Fürſten von StolbergWernigerode gehörigen
Brockenhotels der bisher immer in den Händen eines Pächters
lag wird mit Verwirklichung des Bahnprojektes Nord
hauſen Wernigerode und mit Erbauung der Brocken
bergbahn an die Eiſenbahngeſellſchaft übergehen welche ein
neues Hotel in großartigſtem Maßſtabe errichten will

Der Landeshauptmann der Provinz Sachſen giebt bekannt
daß für die i J 1892 wegen Rotzes oder Lungenſeuche auf
polizeiliche Anordnung in der Provinz Sachſen getödteten
oder vor deren Ausführung gefallenen Thiere a für rotzkranke
Pferde 16,422 M b für lungenſeuchenkrankes Rindvieh 146,994 M
gezahlt worden ſind Verluſte an Eſeln Maulthieren und Maul
eſeln waren nicht zu entſchädigen Die Aufbringung der Ent
ſchädigungsſummen erfolgt wie bekannt durch Beiträge der
Viehbeſitzer

Vakanzenliſte für Militär Anwärter Erledigte Stellen
im Bezirke des vierten Armeecorps Sofort BVetriebsamts Bezirk
Nordhaufen Kgl Eiſenbahn Betriebsamt in Nordhanſen 20 Aſpiranten für
den Fohrdienſt 800 M jährlich nach Able ſtung der Probezeit und E nenming
zum etätsmäpigen Be emſer ſteigt das Cehalt bis 1200 M nach Beförderung
zum Packmeiſter und Zugführer bis 1500 außerdem Wohnungsgeldzuſchuß

Sofott Vezuk des Kgl Eſenbahn Betriebsamts Halberſtadt Kgl Eiſen
bahn Betriedsamt Halverſtadt 4 Aſpiranten für den Telegraphendienſt 1020 M
Rio Sofort Erfürt Magiſtrat Feldhüter 900 M und 60 W Kleider
gelo 3 April Erxleben Stalton We chenſteller 669 M und Dienſtlieider

Alsbaid Greiz Fürſtl Juſtizbehörde Diätar 2 M für jeden Arbeitstag
1 Mat Halle a Kgl Strafanſtalt Aufſeher 900 M und freie Woh

nung Gehalt ſteigt bis 1500 M Söofort Herzberg a Eiſter Magſſtrat
Polizeiſergeant jährlich 0 50 M Zuſchuß zur Dienſtkieidung freie Woh
nung Soſort Jeſſen Mag ſt at Stactförſter 0 M und Deputatholz

I Mai Nord hauſen Amtsgericht Kan leigehilfe 5 bis 10 f für die
Seite 1 Juli Oſterwieck Polize Verwaltung Polize ſergeant 850 M
Gehalt neben freier Wohnung Heizung und Velenchtung im Rath hauſe außer
dem Nebeneinnahmen und alle zwei Jahre 75 W Kreidergeld uſchuß 1 Mat
Weſterhaufen a Ortsbehörde Nachtwächter und Late nenanzünder 365 M

1 Mai Zörbig Magiſtrat Hifs Fluranfſeher 15 M pro Woche

8 Leipzig 11 April Palmengarten Das Projekt derErrichtüng eines Palmengartens ſcheint auf unbeſtimmte
Zeit vertagt zu ſein da das betreffende Komitee ſich weigert
das Defizit der vorjährigen großen Gartenban Ausſtellung in
Höhe von 18,000 M zu decken Auf dem Aregle dieſer Aus
ſtellung ſollte der Palmengarten errichtet werden

ss Aruſtadt 11 April Geſchäftsſtille Ein großer
Theil der auf dem Erdball erforderlichen Glacé bandſchuhe
iſt ſeit an den Jahren in den hieſigen Fabriken angefertigt
worden Nach allen Weltenden gelangten die arnſtädter Fabrikate
zur Verſendung woraus folgte daß den zahlreichen in dieſem
Geſchäftszweige thätigen Arbeitern ein recht guter Lohn zu theil
wurde Seit dem vorigen Jahre iſt nun auch hier wie der
Handſchuhbranche überhaupt eine ſo bedeutende Geſchäfts
ſtil le eingetreten daß Weh Arbeiter entlaſſen werden die
übrigen aber ſich mit einem recht geringen Verdienſt begnügen
müſſen Jn der größten hieſigen Handſchuhfabrik
wird nur an einigen Tagen in der Woche d
Dieſe verminderte Arbeitsgelegenheit übt ſelbſtver tändlich auch
ihre Rückwirkung auf den ſonſiigen Handel und Wandel hier aus

As Kaſſel 11 April Vergiftung Eine höchſt auffallende
Mittheilung kommt aus Abterode am Meißnér Der Ge
fundheitszuſtand der Beamten des Poſtamts zu Abterode ließ
ſeit Jahren viel zu wünſchen übrig ohne daß man die Urſachen
dieſer bei einzelnen Beamten gieichmäßigen Krankheits Er
ſcheinungen ermittelt hätte Die meiſten litten beſtändig an
Kopfſchmerz einzelne bekamen trotz bisheriger kräftiger Körper
konſtitution Kopftrampf Lähmung der Nerven Nervenſchläge c
Ein Beamter ließ ſich nach Bergen b Frankfurt verſetzen und
ſiarb im rüſtigſten Alter ein Jahr ſpäter am Gehirnſchlag Auch
ein Briefbote und ein Gehilfe die nur vorübergehend im Dienſt
immer zu thun hatten litten unter den gleichen ErſcheinungenEs tam ſogar ſo weit daß der gegenwärtige Poſtverwalter ſeit
einem Jahre einen Vertreter haben mußte denn ſobald er das
Dienſtzimmer betrat fühlte er die erwähnten Krankheits
erſcheinungen Nach aberaligzr Erkrankung deſſelben wurde
dieſer Tage der Kreisphyſikus Dr Heinemaun aus Eſchwege be
rufen ünd dieſem ſiel beim Betreten des Poſtdienſtzimmers bald
ein eigenthümlicher Arſenikgeruch auf der den elektriſchen Elementen

Hammer Plötzlich öffnete ſich der Wechſel und die heraus für den Telegraphen entſtrömte Nach eingehender Unterſuchung
entnahm der Krelsphyſitus verſchiedene Metalle den Elementen

an der in der Nähe ſtehenden Lampe Fener Jm Nu ſtand das auch Flüſſigkeit und ſchickte ſolche an das chemiſche Univerſitätsganze Faß in Flammen Bei dem Ver uch das Feuer zu löſchen e zu Marburg zur Unterſuchung Der der
zog ſich der eine junge Mann eine Brandwunde an der W des Laboratorinms Herr Prof Dr Dietrich hat ſein Gut

ten dahin abgegeben daß mehrere Theile namentlich der Zinkb n vos Kſfervitriot ſtarke Arſeniltheile enthielten Man
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ſanbt nunmehr mit Sicherheit erwähnte Krankheitserſcheinungen8 das Einaihmen von Arlenlkätherſtoff der ſich infolge des

Arſeniks in den Elementen gebildet zurückführen zu können
ildesheim 11 April Ein beklagenswerther Vorfafi Nee ch geſiern abend während der Eiſenbahnfahrt

auf der Sirecke HamelnHildesheim Jn dem um 11 Uhr hier
eintreffenden Eiſenbahnzuge befanden ſich viele ſog Ziegelbäcker

s dem Lippeſchen die zu der beginnenden Banperiode ſich nach
n größen Ziegeicien egt Gegend begeben U iter dieſen

Leuten entſiand zwiſchen Elze und Rordſtemmen Strelt der
alsbald in Thätlichkeiten ausartete und dazu führte daß einer
der Betheiligten aus dem Wagen geſtoßen wurde Der Mann

rieth unter die Räder und es wurden dem Unglücklichen beideVelne ab gefahren Noch in der Nacht ſchaffte man ihn in
das hieſige ſiädtiſche Krankenhaus wo er den ſchweren Verletzungen
heute erlegen iſt Es wird eine Unterſuchung eingeleitet um zu
ermitteln wer den verhängnißvollen Stoß geführt hat

Ig Braunſchweig 11 April F durch Verbrennen
Schönichen hat ſich geſtern im Hauſe des Drogiſten Lampe

ein entſetzliches Ereigniß zugetragen Das Dienſtmädchen hatte
die Kinder zur Nachtruhe gebracht und das brennende Nachtlicht
neben das Bettchen des Kleinſten eines Knaben von 1 Jahrenauf die Kommode geſetzt und ſich dann entfernt Eine halbe
Slunde ſpäter bemerke man vom Hofe aus dichte Rauchwolken
aus dem r rker ſteigen und als man ſich dorthin begab
bot ſich ein entſetzlicher Anblick Das Bettchen des Kleinen ſtand
in Flammen und dieſe hatten auch ſchon auf das daneben ſtehende
Bei des zweitjüngſten Kindes übergegriffen Während dieſem
noch eben rechtzeitig Hilfe zutheil wurde hatte das jüngſte Kind
ſchon ſo ſchwer von den Flammen gelitten daß es alsbald verſtarb Man erklärt ſich das Unglück ſo daß das Kind im Schiagfe
mit den Armen um ſich geſchlagen und dabei das Licht getroffen
dat das im Umſtürzen das Beitzeug in Flammen ſetzte

s J

Vermiſchtes
Ein braver Mann Der Heldenmuth eines Bahn

beamten rettete dieſer Tage in Düſſeldorf als der Schnell
z von Opladen um 11 Uhr 2 Min in den Hauptbahnhof ein
ieſ ein Menſchenkeben Eine ältere Dame von ungefähr

60 Jahren die anſcheinend kurzſichtig war hatte ſich auf das
zweite Bahngleis verirrt Der Zug brauſte heran und hätte nach
wenigen Sekunden die Frau überfahren Da ſprang der anſſicht
e Beamte mit jugendlicher Schnelligkeit vom Hauptbahn

eig aus über das erſte Gleis auf den nächſten Bahnſteig und
trotzdem der Zug in dieſem Augenblicke kaum noch 20 Meter
entfernt war war er mit einem Satze zwiſchen den Schienen
ergriff die Frau mit beiden Armen und warf ſich mit ihr rück
wärts auf die Kante des Bahnſteiges Aus einiger Entfernung
ſchien es als ob trotz des überaus ſchnellen ſeitlichen Auswei
chens dem todesverachtenden Manne die Beine abgefahren wären
Doch als der Zug vorbeigeſauſt war richtete ſich der Retter anf
und hob die ebenfalls unverletzt en Frau vom Boden auf
Alle die Zeugen dieſer braven That geweſen waxen eilten auf
den muthigen Mann zu und ſchüttelten ihm die Hand Der
muthige Retter iſt der Stationsaſſiſtent des Hanptbahnhofes
Herr Schreiber

Vergiftet Jn großes Leid ſind drei Familien aus Bahrens
dorf im Kreiſe Beeskow durch eine eigenartige Folge des Hoch
waſſers verſetzt worden Die gegenwärtig hoch angeſchwollenen
und ſchnell dahinſchießenden Gewäſſer haben von den Fluß
rändern allerlei Pflanzen fortgeriſſen und an abwärts liegenden
Stellen angeſpült So findet man denn am Ufer des Bahrens
dorfer Sees unter anderen Pflanzen auch viel Schierlings
kraut aufgetrieben Vor einigen Tagen fanden drei Knaben im
Alter von ſechs bis ſieben Jahren dort die rothe Wurzel einer
Schierlingspflanze Sie hielten ſie für eine Rübe ſchälten ſie ab
und aßen davon Bald darauf verfielen ſie ſämmtlich in Krämpfe
und nach kurzer Zeit war der ſechsjährige Sohn eines Schiffers
todt Die beiden anderen Knaben liegen ſchwerkrank danieder

Tragiſches Schickſal Mitte der ſechziger Jahre wurde der
Handelsmann Bloch aus Epfig durch den Winzer Metz er
ben Der Todtſchlag wurde bald entdeckt und Metz zu
ebenslänglicher Zuchthausſtrafe verurtheilt Nach nahezu

30 Jahren wurde Metz nun begnadigt und ſollte in ſeine
Heimath entlaſſen werden Als jedoch die Nachricht im Zucht
dauſe zu Enſisheim anlangte traf ein r äg den überrelpen alten Mann ſo daß ſtatt ſeiner nur der Todtenſchein

ſeiner Heimath eintraf
Alterthumsfunde in Schweden Aus verſchiedenen Orten

des Landes gehen Mittheilungen über bemerkenswerthe Alter
thumsfunde ein Auf der Jnſel Gothland dieſer ſchier
unerſchöpflichen Fundgrube wurden bei Othem zwei Metall
börner kaum 50 em unter der Erdoberfläche gefunden Beide

zuſammen enthielten wohl fünfhundert Silbermünzen verſchiedener
rt wie kurfiſche byzantiniſche deutſche Kaiſer Otto III und

angelſächſiſche König Ethelred meiſtens aus dem zehnten und
eiften Jahrhundert Dieſe Funde geben Kunde von dem leb
afien Handelsverkehr der zu jener Zeit zwiſchen den deutſchen
ſtſeehäfen und Gothland beſtand Ein anderer Fund wurde in

Weſter Steenby Kirchſpiel beim Graben von einem Dienſtknecht
gemacht Mit einem Spatenſtich beförderte er vier ſchön ge
arbeitete maſſive goldene Armringe zu Tage Die Alterthums
akademie wird dieſe Ringe für 700 Kronen erwerben

Selbſtmord wegen Zahnſchmerzen Bei Wien machte ein
blutiunger Mann ein 17 jähriger Kellner am Sonntag nachmittag
von der Staatseiſenbahnbrücke in Simmering den Tode sſprung
in den Donaukanal Die Wellen ſchlugen über ihm zu
ſammen aber zwei wackere Holzarbeiter eilten herbei und rettelen
den Unglücklichen Theilnehmend erkundigte man ſich nach dem
Beweggrunde der verzweifelten That Zahnſchmerzen
lantet die Antwort Es ſollte uns nicht wundern ſchreibt
dazu die Deutſche Ztg demnächſt zu leſen daß einer Er
läfung von ſeinen Hühneraugen in der Donau geſucht hat Es
wäre wirklich ein gottgefälllges Werk dem wehleidigen jungen s
Herrn die Selbſtmordgedanken ans dem Kopfe zu ſchlagen aber
auf dem Umwege über einen anderen Köryertheil

Ausſtellung in Venedig Eine Jnternationale Aus
ellung und Wettſtreit für Erfindungen und Neu
eiten findet vom 30 April bis 24 Mai 1894 in Venedig ſtattm Ehrenpräſidium der Ausſtellung die einen hochintereſtarien

Erfolg verſpricht ſind der ital Unterrichtsminiſter D Baccelli
und der ital Miniſter der re Arbeiten G Saracco
deigetreten Senſationelle Erfindungen und Neuheiten ſind von
England und Amerika angemeldet auch die britiſche Regierung
von Nord Borneo will ihre Produkte in Tabak und Cigarren
ausſtellen An den verſchiedenen Spezial Konkurrenzen werden
die bekannteſten Firmen theilnehmen und beſonders in Wohnungs

nrichtungen Getränken Luxusartikeln und Toilettegegenſtänden
wird ſich der Wetiſtreit ganz außergewöhnlich intereſſant ge
ſialten Sämmtliche für die Ausſtellung beſtimmten Objekte
müſſen dis längſtens 27 April und die ſür den Wettſtreit bis
längſtens 20 Mai 1894 zu Händen der Ausſtellungs Direktion
Calle Vallareſſo Nr 1330 in Venedig gelangen Proſpekte An
meldebogen und weitere Auskünfte ſind zu erlangen durch denVertreter dieſer Ausſtellung W Hähnel Magdeburg S
Lorſtſtraße Part gleichzeitiger Vertreter der Handels Ge
werbe und Nahrungsmittel Ausſtellung in Amſterdam c

Das Ende eines andalnſiſchen Banditen Concerrito
der Schrecken Andaluſiens in nach einer Meldung der Köln
Volksztg auf der Daide in der Nähe von Coxipe ermördet
aufgeſunden worden Der Schädel war gäugztich zerſchlagen und
bildete nur mehr eine blutige unſörmliche Maſſe Als ſich die
Kunde von dem grauſigen Funde in Coripe verbreitete eilte die
geſammte Einwohnerſchaft die Behörden an der Spißtze zu der
vom Hirten bezeichneten Stälte Die Leiche wurde von vielen

Leuten darunter auchvon den in Coripe wohnenden Ehefrauen
der Banditen Randon und Joſé Maria als die Concerrito s
erkannt auf einer Tragbahre nach dem Dorfe geſchafft und dort
auf dem Hauptplatze vor dem Rathhauſe aufgeſtellt Nun eilten
aus allen umliegenden Dörfern und Meiereien die Leute herbel
die einen zu Fuße die andern auf Eſeln und Manlithieren um
ſich den entſeelten Körper des Gefürchteten anzuſehen Jn der
ganzen Gemarkung iſt der Jubel ob des Ablebens Concerrito s
ein unbeſchreiblicher Man weiß nicht mit Beſtimmiheit wer den
Todtſchlag verübt doch iſt es allgemeine Annahme daß die
eigenen Wiiigenoſſen es Banditen denſelben geködtet haben

h Goldbergbaun in Trausvaal Nach Zintgraf wird
Goldbergbau an Witwatersrand zur Zeit von 55 Geſellſchaften
betrieben Die Goldgewinnung iſt in den letzten Jahren ſehr
ſtiegen und hatte im Jahre 1893 einen Werth von 110 Mill M
Jm Bergwerksbetriebe ſind außer 30,000 ſchwarzen Arbeitern
auch 400 Weiße als Aufſeher thätig deren jeder täglich
15 16 M erhält Für Ackerbauer ſind keine Ausſichten auf
Erfolge vorhanden

b Hohe Temperaturen Man hat bisher die Temperatur
des elektriſchen Flammenbogens zu 4500 O angenommen Nach
neueren in den Comptes rendus der Pariſer Akademie mit
getheilten Verſuchen von Violle iſt dieſe Temperatur nur zu
3500 O anzunehmen welche dem Siedepunkte des Kohlenſtoffes
entſpricht Moiſſan hat in ſeinem elektriſchen Ofen künſtliche
Diamanten dadurch hergeſtellt daß Eiſentheilchen mit Kohlenſtoff
einer Temperatur von etwa 2000 ausgeſetzt wurden wobei ſich
kohlenſtoffartiges Eiſen bildete welches wenn man daſſelbe in ge
ſchmolzenem Blei von 4009 O Wärme raſch zum Erſtarren bringt
Kohlenſtoff in Form von Diamanten ausſchied Dieſe Diamanten
von mm Durchmeſſer wiegen bis zu 15 wg ſind völlig durch
ſichtig ritzen Rubin und verbrennen zu Kohlenſäure

Nordamerikaniſche Eiſenbahnränber Fünf Räuber
machten geſtern bei Oklahoma einen verwegenen Verſuch
einen Eilzug der RockJsland Eiſenbahn zu berauben Zwei der
Räuber ſpraugen auf die Lokomolive und hielten dem Lokomotiv
führer und Heizer ihre Revolver vor Sobald der Schaffner
des Expreßwagens in dem die Werthſachen liegen die Gefahr
bemerkte ſchoß er einen der beiden Räuber nieder Dann kam
es zu einem wahrhaften Feuergefecht mit den vier übrigen
Die Perſonenwagen wurden von Kugeln durchlöchert Schließlich
wurde ein weiterer Räuber verwundet und ein anderer gefangen
genommen Die übrigen zwei entkamen

Eiſenbahnnnfall Jn Shelby im Staate Michigan ereignete
ſich am 10 d ein Eiſenbahnunfall bei dem ſieben Perſonen
ums Leben kamen und zwei ſchwer verwundet wurden

Der Schrecklichſte der Schrecken Zwei Freunde beſuchen
in Caſtan s Panoptikum die Schreckenskammer Hu wie
grauſig ſagt der Jüngere Was verſtehſt du als Junggeſelle
davon verſetzte der Aeltere Jch ſage dir Wenn ich abends
zu ſpät nach Hauſe komme iſt eine Schreckenskammer gegen mein
Schlafzimmer noch das reine Lachkabinet Luſt Bl

Dann ſicher Toch ter Jch möchte wohl wiſſen ob Herr
Neumann weiß daß ich Geld habe Vater Wie ſo hat
er dir einen Heirathsantrag gemacht Tochter Ja
Vater Dann weiß er es

Veränderte Sachlage Baronin auf den Theaterzelkel
leſend daß ſtatt des angekündigten Luſtſpiels ein Trauerſpiel ge
geben wird zum Diener Fritz laufen Sie mal raſch nach Hauſe
und holen Sie mir noch n Taſchentuch

Verſchiedene Zeiten Alte Jungfer Es iſt doch heut
zutage zu arg wie einen bei eintretender Dunkelheit die Männer
verfolgen Junggeſelle Vor einigen Jahrzehnten konnte
Jhnen das freilich noch am Tage paſſiren

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszelt
II April 9 M ab 12 April 7 N mrg

Baromeler Millimeter 755 6 753 7Thermometer Cellins 8,8 3,0Rel Fenchtigleit 53 78Winde NO 1 O 1Maximum der Temperatur am 11 April 17 20 C
Minimum 5 12 April 99 0Niederſſchläge 0 wm

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 11 April
WindrichtunStationen Barom Windſtirte Wetter Tempe

mrm Etkala ratur C
Memel 769 NNO 2 bedeckt 2Swinemünde 768 NO 2 halbbedeckt 5Hamburg 767 OSO 4 wolkenlos 11Vorkum 764 O 2 heiter 12Hannover 765 O 4 bedeckt 10Berlin 768 O 2 heiter 9Breslau e 767 OSO 1 wolkig 7Bamberg 765 ſtill halbbedeckt 10München 764 O 2 heiter 5Wien 765 NNW 2 wolkenlos 8Prag 767 ſtill wolkenlos 6Trieſt 762 ONO 1 wolkenlos 17Petersburg 769 NNO 2 dedeckt 2aparanda 774 ſtill bedeckttockholm 772 ſtill wolkig 6Kopenhagen 770 SO 2 halbbedeckt 7Aberdeen 2 2 29 762 SSO 1 heiter 2Korl 759 NO 2 Regen 10Paris 2262 ſull bedeckt 12
Handel Gewerbe und Verkehr

Feldscehlösschen Brauerei Weimar x Weimar
11 April An der Gründung dieser neuen aktiengesellsehaft
ist der hbiesige Vorschuss verein mit 387,290 Al Aktienkapital
betheiligt sein Guthaben bei den früheren Besitzern bestand in einer

esicherten Forderung von 180,000 M und einer weiteren Forderung
von 345,540 welehe letztere nunmehr wit 60 Proz ebenso wie die
der übrigen Hauptgläubiger also gleich 207,200 M ausgeglichen worden
ist Das gesammte Grundkapital der neuen Gesellschaft ist auf 523,900
Mark testgesetzt

Aarienburg Mlawka Eisenbahn GesellsehaftDie Einnahmen betrugen 1,967,845 M 1,735,228 A die Betriebskosten
er forderten 855,158 M 776,48 M gleich 43,46 Proz 44,74 Proz der
Roheinnahmen Der Betriebsübersechuss hat sich demgemäss von
958,970 M auf 1,112,686 24 erhöht wovon dem Erneuerungsfoends I
160,616 A 139,847 A dem Erneuerungsfonds II 60,000 M 10,050 AI
der Reserve I 26,680 M wie 1892 und der Reserve II 46,550 A
37,170 M überwiesen werden Die Dividende von 5 Proz auf die

Prioritätsaktien erfordert 64 ,090 M wie 1892 die Stammaktien er
halten 1 Proz 1892 Proz mit 128,400 AI

Der Gesehäftsberieht der Ostpreussisohen 8üdbabhn
deren Reingewinn für 1893 eine Dividende von 46 Proz 1892 2 Proz
auf die Stammprioritäten gestattet während die Aktien wie im Vor
jahre leer ausgehen bemerkt Das ungünstige Ergehbniss fällt lediglichdem russischen Güterverkehr zur Last War schon der aundanernd
niedrige Stand der Getreidepreise dem russischen Export wenig förder
lieh so trat hierzu in der zweiten Jahreshälfte uoch der Zollkrieg
dureh welchen auf russischer wie deutsecher Seite die Ein und Ausfuhr
wesentlich beeinträchtigt wurde Der inlüändiseche Güterverkehr bat da
gegen wiederum einen befriedigenden Durehsehnitt erreieht, Die Ge
sammteinnahme erreichte 4,141,13 M 3,43 167 i davon erforderten
die Betriebsausgaben 2,018,876 A 1,970,689 M oder 48,77 Proz
52,95 Proz die Ausstationg des Reseryefonds I und II 70,089 A
68,728 A die Erneuerungsrücklage 292,713 M 280,876 Al Obligationen

zinsen 846,313 M 859,000 Al Obligationentilgung 288 400 Al 27 ,6909 AL
Dividende 585,000 M 270,0 0 51 Staatsabgabe 16 000 A 6923 A
Tantidmen 17,550 A 8100 M so dass 6752 M 8350 für neue
Rechnung bleiben

Dividenden Der Berliner Spediteurverein erzielte
einen Robgewinn von 197,768 M Nach Abschreibungen von 35,032 M
1802 36,116 i Rüekstellungen von 15,494 M und Resorvefonds

vorgesohlagen In den beiden ersten Monaten von 1894 hat der Verkehg
zugenommen Der Aufsichterath der Weimar Geraer Eisenbahn
beschloss 4 Proz Dividende für die Stammprioritäten vorzusehlagen
1892 3 Proz
Buenos Ayres 10 April Tolegr Gold agio 266,00
Rio de Janei ro 10 April Telegr Wecehsel auf London

Börse zu Halle am 12 April
Preise mit Aussehl uss der MAaklergebühr für 1000 kg nete
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblat wiederholt

Weizen bessere Stimmung 130 142 feinester märkischer
über Notiz Ranhweizen 130 138 feinster milder bis 142 M

Roggen fest 122 125 M
Gerste still Brau 158 173 feine und Chevalier 178 bis

190 feinste 108 130 Futter 110 130 M
Hafer beachteter 148 165 M
Mais amerikanischer Mixed 116 118 M Donaumale

116 132 M

Raps M Rübsen M Erbsen Viktoriarubig 180 394 M
Preise für 100 kg uetto

Kümwmol ausschl Sack 57 58,00 M Stärke einschl
Fass Hallesche pr Weizen 32,00 34,00 vach
Qualität bdezahlt Maisstärke einschl Fass 31,00 32,00 M
Linsen 5I Bohnen M KleesaatenMohn blau 47 49 M

Futterartikel fest Futtoermehl 11,50 12,00 M
Roggenkleie 9,00 bis 9,50 I Weizenschalen 8,75
9,25 Weizengrieskleie 8,75 9,25 M Malzkeime
hello 11,00 11,50 dunkle 9,50 10,00 M Oelkuchen
11,75 bis 12,25 M

Malz 28,50 bis 30 M Rüböl 44,00 M
Petroleum 20,00 M Solaröl 0,825/309 11,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartoſſel mit 50 Mverbraneheal abe mit 70 M Verbrauchsabgabe

30 50 Rüben M
Getreféele

London 11 April Schlussbericht Weizen geschäftslos Malz
gerste weistens h höher Hafer ziemlicher Begehr eb höher
Von sechwimmendem Geireide We zen geschäfislos Gerste fest
c Leith 11 April Markt bleibt flau bei vorübergehend wenigem
eschält

Amsterdam 11 April Weisen auf Termine unveränd, per Mai
144 per Nuv 149 Roggep Ioco geschäſtsles auf Termine etwas niedriger
per Mai 105 per Juli 106 per Okt 108

Spiritus
8iettin 11 April Spiritus loco matt mit 70 M Konsumeteuer

29,10 per April Mai 29,70 per Aug Sept 31,69
Mamborg 11 April Spiritus ruhig per April Mai 18 Br per

Mai Juni 29 Br per JFuni Juli 19 Br per Juli Aug 19 Br
Breslgu 11 April Spiritus por 100 1 100 e exel 50 M Ver

bravehenbgaben per April 47,50 do do 70 M Verbraucheabgaben per
April 27,99 do do

Nordhausen 11 April Privatnotirung Branntwein 459 per
100 kg ohne Fass ab Brennerei 58 60 47 0 desgl 53 55

Posen 11 April 8Spiritue loco ohue Faas 59er 47,10 do locoohne lass Joer 27,69 Al tt
Pajris 41 April Schlussber Spiritus matt per April 36,25

per Mai 6,75 per Mai Aug 37,00 per Sept Dez 37,06

Petroleum
8tettin 13 April Loco 9 10

6 35 amburg 109 April Petroleum loco behauptet Standard wulte lcco
4,95 Br

Bremen 11 April Börsen BSchluss Bericht Raffinirtes Petroleum
Ofliz Notirung der Bremer Petrolenm Börzxs Rubig Loco 4,75 Br

Anitwerpen 11 April Sehlnes Bericht Karnnirtes Type weise
loco 1170 bez 12 Br per April 11 Br per Slai Juni 12 Br per
Sept Dez 12 Br Ruhig

New Xork II April Teolegr Anfanga Kurse Petroleum Pipe
Huse cortißegtes vr April

Oelsaaten, Oele Fettwaaren
Hamburg 11 April Rühöl nnverzolli behzuptet loco 45
SDiettin 11 April Rüböl loco hböher per Aprit lai 44,90

per Sept Okt 44,00
Brestau 11 April Rüböl per April 45,00 pr Okt 46 00
Köln 11 April Rüböl loeo 47,59 per Ala 46 30 Br pr Okt 46,80
BRrewen 11 April Schmalz Fest Wileox 39 ig Arm shield

39 PIg CLudahy 39 Pfg Fairbanks 33 Pfg Speck Fest Short
olear middl loco 35

Paris 11 April Sechlussber Räböl fest per April 59,22
per Mai 56,50 per Mai Aug 50,50 per Sept Dez 5 00

Pest 11 April Kohlraps per Aug Sept 12,0 Gd 12,60 Br
Amsterdam 13 April Rüböl loco 23 per Mai 23 per Herbs

21
KHäülsenfräochte

Wien 11 April Mais per Aai Juni 5,53 94 5,55 Br
Pest 11 April Mais per Mal Juni 5,14 Gd 5,16 Br per Jull

Aug 5,54 Gd 5,85 Br
London 11 April Mais ruhig aber stetig

Wolle Baumwolle,
Bremen 11 April Wolle 201 Ballen Umsatz
Bremen 11 April Baum wolle Wilüger Oplaud midäl

loco 39 Plg
Le prig 13 April Kammeng Terminhandel La Plate

Grundmueter B per April 3,40 per Mai 3,40 per Juni 3,45 per
Juli 3,47 per Aug 3,50 per Sept 3,52 per Okt 3,52 per
Nov 3,55 per Dez 3,57 per Jan

Liverpool l April Naehm 12 Uhr 50 Min Baum wolle
Umsatz 8000 davon für Spekulation und Export 500 B

Amerikaner träge Surats ruhig
Middl amerikau Lieferunxen April Aſai 4 Juni Juli 4 Aug

Sept 4 Okt Nov 4 d Alles Verküäuferpreise
Liverpool 11 April Nachm 4 Uhr 10 Min Raum wolle

Umeatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 Weiehend
AMiddl amerikan Lieferungen April Mai 4 Käufer reis Alai Juni

4 do Juni Juli 45, Verkäuferpr Juli Aug Käukerpreis Aug
Sept 4 do Sept Okt 4 do Okt Nov S Verkäunferpr Nov
Dez 42 d do

Futterartikel
Unmbüurg 10 April Orlkuechen ruhig Rapsknehen 115 130

At Leinknchen 140 Palmkuchen deutsehe 105 Coeos
auesknehen deutsche 150 155 A Eränusskunehen 125 155 M je
nach Quali Baumwollsantknehen 130 A für 1000 kg angeboten
Palmkernsechrot 100 M für 1000 kg zu notiren Räböl still loco
44 A B Leinöl stall loco 46 A Br

Viehmärkde
Berliner Viehmarkt Berlin 11 April StädtiseherSehlachtviehmarkt Amiüener Berieht der Direktion Zum Ver

kauf standen heute 260 Rindev 7659 Schweine darunter 422 Bakonier
2025 Kälber und 1003 Hawmmel Der Rindoer auftrieb in der Haupt
sache geringe Waare wurde zu den knappen Preisen des vorigen
Sonnabend ziemlich geräumt Der Sehweinemarkt verlief gedrüekt
und sehleppend wird auch kaum geräumt denn die Ausfuhr war nur
nach solehen Orten mit öffentlichen dehlachthäusern gestattet deren
Polizeibehörden sich zur Ueberwachung der von hier eingehenden
Trausporte ausdrücklich verpilichtet haben I 50 ausgesuehte P sten
darüber II 47 49 III 44 46 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara
Bakouier watt 47 49 A für 100 Pfd mit 50 55 Pd Tara auf das
Stück Feine Kälber waren knapp and gut verksutlich geringe
und mittlero Waare dagegen fand dei langsamem Handel vielfach schwer
Absatz I 57 63 II 43 33 III 35 42 Pf für ein Pfund Fleiseh
gewieht Bei Hammelp fand nur unwesentheher Uwsatz statt

PFahr tiefen vom 10 April
Vunstrut Zwisehen Wendelstein und Nebra In der Wendel

steiner Sohleuse 1,14 m
Saale Wettin bis anhbaltisohe Green ze In der Aleleber

Sehleuse 1,04 m
Bei der Heunenbrüeke 02 m
Beim Nixstein 1,19 w

X

Letzte Telegramme
Berlin 13 April ſOrig Telegr Der Abg Lieber

hat anf Drängen ſeiner Freunde die Abſicht der Mandats
niederlegung anfgegeden Nächſten Montag findet die dritte

dotirung mit 21,173 A wird die Dividende für die Stamwnprioritäten
mit 6 Proz jür äto Aktien mit 7 Proz 1t92 6 beaw 7 Proz Leſung des Jeſurtenantrages beſtimmt ſtatt



R rc

ompſiehſt
ane Arten Stempel inW pfan ksg 1000 verschied Mustera

Fabrik Facosimié Stempel
Stempel mit Wappen dieAr Kautsehur gaubersten Ahbdrücke

ünd Signir Stempet lofernd
HALLE aſs Ein zeige er e

Niceolaistr 6 2
Anders wasehechte Farben

Dauer Farbekissen

B Hallberg
nKkned Teichner

Liſh Kunstaustalt u Steindrneckerel
Herstellung feiner Briefköpfe

Atelier für Calligraphie
Diplome Adressen Wiämungen ete

Originalentwürfe für Clichés jeder Art
Gr Ulrichstrasse 35 I

Eingang Alte Promenade s

Rückladnug
für einen gr Möbelwagen uach Leipzig
ſuchen ver 15 d Mts
Bernh Franz Co Leipzig

Königplatz 2 acd
S I J
Roth

3 S
i

e otterie
I Zlehg 18 19 20 April

Haupt Gewinne
50000 20000 15000 M

baar ohne Abzug
l Originalloose à 3 I

Porto und Liste 30 Pf

m Fraenkel jeBerin Friedricastrasse 30 7

Umarbeitung alter Volſohen

H Naue Wilhelmſtraße 17 II
Vis vis dem landw Jnſtitut

Größte Anstvahl neueſter Muſter

Größtes Lager aller Arten ls
Pökkcherwagren

G ZAnngler Gr Klanusſtraſte 12 billigſten Preiſe

IITII Ziehung 18 20 April
Hauptgew 50000 20000 etc Hauptgew
Original Loofe à 3 A Antheile 1,75 A 1 A I 50

10 U 5 Porto und Liſte 30 extra

Ereterr G eS Bankgeſchäft Berlin W Mohrenſtr 42

Generalvertreter

Aug Lehr
Weltmeiſterſchaftsradfahrer

Frankfurt a M

add

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur J Meincke ſchen Conenrsmaſſe von hier gehörigenWaaren beſtehend in

Dnmen Strohhüten Trauerhöüten Hutiblumen seidenenBändern Federn Sammet Capotten Corsets Rüsechen
Brauitschieter Zwirnhandsehuhe n d m ſollen

Sonnabend den 14 d Mts
Vormittags von 9 12 und Nachmittags von 3 6 Uhr

im Laden Gr Ulrichſtraße 24
zu billigen Preiſen ausverkauft werden

Bernh Schmöckt
Coneursverwalter le

An s VO ca a U F
Wegen Aufgabe des Ladens

ſtelle mein großes Lager
fertiger Zerren Damen und Finder Schuhwaaren

zu billigſten Preiſen zum Ausverkauf

er Ferd Pranke
Gunmmi Gartenſchlänche
mit gewebten Einlagen ſowie PatentSpiralPanzerung bekommen keine

Knicke und Brüche daher unverwüſtlich
Jeder Schlauch auf 20 Atmoſphären geprüft

Carl Schwanitz Gummiwerke Berlin sZiliole e x FBeS,e a
Oelbermann s

Holländ Fussbodenlach
seit Jakren als der

beste haltbarete Anstrie h

e bekanntren Gbor Nacht BIIIIgr e n 2 e echt mit nebenst Schutamarkefuss80 b 0EELACK un Fd Oornaänn
Bonn auf der rothen BuchseSchutzmarke

Niederlage hei Helmbold Comp IIalle a S a
Von Sonntag den 15 d Mts ab

ſtehen wieder in
großer Auswahl

Ardenner u Däniſche Pferde

S vei uns zum Verkauf lag
Gebr Stren Merſeburg

Für den Lnzelgenthef verantwortlich W König in Halle

S für Deutſchland und die Schweiz

Konkurswaaren
Die aus der Gustav Puchs ſchen Konkursmaſſe herrührenden neten Baaren als

Garnirte und ungarnirte Hüie Biumen S
Pedern Seidenbänder Spitzen Sammete
Kinderkleider Schürzen Duterröcke Hauben

Schleifen Spitzenkragen etc
ſollen im bisherigen Geſchäftslokale

Grosse Steinstrasse Nr 9
von Sonnabend den 14 April ab

zu Taxpreiſen ausverkauft werden
Geöffnet 1 Uhr Vorm 8 Uhr Nachm

aleighelſahrräcier

Als beſtes Fabrikat führe und empfehle ich nur Raleigh Räder mit abnehmbaremn Rnleigh Patent
Kettenzahnrad verſehen Ein leichte Tourenmaſchine Nr 2 ſteht bei Herrn O I Spierting Cigarren
Geſchäft hier Leipziger u Poſtſtraſzenecke zur gefl Veſichligung aus

löo Pf 11 St 1 Mt
S S Stettiner Magdeburger Jnowrazlawer und Königsberger Pferdelooſe

4

e Lün hast Er Berlin

1 z een mereS 8 z J r S 2e S I n 3 tB S

c

n De ch arum a

er
3 2 t a c 8 e e t

W

Depot

S für Halle und Umgegend
Hermann Iippold

Meckelſtr 14
Halle

Bei Abnahme mehrerer Räder die
s

Ziehung hente und morgen
S Freiburger Looſe 3 Mk Halbe 1 Mk 75 Pf Viertel 1 Mk

11 St 10 Mk Hauptgewinn 50000 Mk ohne Abzug
I Rothe F Looſe 3 Mk Halbe 1 Mk 75 Pf Viertel 1 Mk 60ſtel

Porto und Liſte 30 Pf Ziehung den 18 April
Hauptgewinn 50000 Mk

à 1 Mk
III

a v

Bonner Looſe à 1 Mk d
Ulrichſtr
50

Anfertigung
feinerer Herren Garderobe nach Maass

zu mässigen Preisen unter Leitung eines ersten Zuschneiders
Grosse Auswahl gesehmackvoller Stoſfe

ſür die Vrühjahrs Saison, sS Bazar eHerm Oetting

Akademisches Ihr Iustitut für Damen Vclhmeiderei
nr von L eefse EBFFSEE RR Waſſenhans

Gründlichen Unterricht im Maaſmehmen Schnittezeichnen und Zu
ſchueiden in einmonatlichem Kurſns Zeichnungen Deutſche Wiener und
Pariſer Schnitte Aermel Jackets u ſ mit Aufertigen von Kleidern in
23 monatl Kurſus nach einem ſehr leicht faßlichen und preisgekrönten Syſtem
Das beſte Zeugniß der gröſiten Akademie in Berlin und gute Ei
pfehlnugen ſtehen zur Seite Garantie für guten Erfolg

Kindergärtuerinnen Ansbildungsanſtalt
in Halle Große Brauhausſtraße 10 I 8Ausbild theoretiſch u praktiſch Garant f gute Stell nach beend

Curſus Bet der Anmeld ſind die Schnulzeugn vorzulegen Anmeld kl Zöglinge
f b Fröbel ſchen Kindergarten gleichf willk Clara Witzig Vorſteherin

Geſchäfts Verlegung
Einem geehrten Publikum ſowie meinen verehrten Kunden zur gefälligen

Nachricht daß ich mein

Colouial Werin Deſtillations und CigarrenGeſchäft
von Leſſingſtraße Nr 24 nach
S RNMeckelſtraße 19 Ecke der Forſterſtraße

verlegt und mit heutigem Tage neu eröffnet habe
Mit der Bitte um ferneres geneigtes Wohlwollen empfehle ich mich r

Hochachtungsvoll J G m c G

Die ſchönſten Damen
Hüte findet man ſtets geſchmackvoll gearbeitet zu den billigſten

Preiſen vorräthig bei F Gteil er
Modiſtin Geiſtſtraſze 40 2 Treppen r

W Ranzkohlenwerk bei Gerlebogk
eſtkohlenſteine der neuen Campagne ſtehen unſerer geehrtenDamvfpr

Lundſchaft zum vorjährigen Sommerpreis von 8 Mark promiſerer Fabrik von Montag den 16 d Mts ab zur Segen fend ab

Die Grubenwerwalinng
Halle Orick und Verlag von Hito Hendel

Jn der vereinſachtend

G Arends sohen
Kurzsohrift

beginnt Dienstag den 17
d M abends 8 Uhr inder Frauziskanerhalle Kuhgaſſe 1

ivieder ein 5 Stunden daueruder
2nnentael er Unterrichtskurſus

Die Arends ſche Stenographie ſchreibt
ohne 3 Höhen nicht mit Druck
und Nichtdruck daber von jeder
Hand und mit jedem Schreibmate
rial ausführbar und von Jedermann
leicht zu erlernen zAnmeldungen ſind bei Beginn des
Kurſus im Unterrichtslokale erbeten ſr
Der Arends ſche Stenogr Verein

Vertrauliche Auskünfte
über Credit Privat Geschüfts Fa
milien und Vermögens Verhältnisse
auf alle Plätze der Welt ertheilen ge
wissenhaft und diskret

Boyrich Greve
Auskuntftsbur Halle aſS Leipz Str 101

Levons de ſfranoais par une
damede Paris Barfüsserstr 13

Predigtamtskandidat
mit ſehr guten Unterrichtserfahrungen
ertheilt Nachhilfeſtunden,

Otto Charlottenftraſte 19
j1 im Unterrichten geübtCan phil i Selbag eret

Nachhilfeſt zu erth Gefl Off unter
J 2329 an die Expedition d Ztg
Privatunterricht in all Gymnaſial

ſächern erth e ält Predigtamtskaud
Langjähr Erfahrg Beſte Empfehlg u
Erfolge Näh Heuriettenſtr 31 I

Stud der im Vat Griech Franz
Deutſch Mathem c bereluiglfach mit
Erf unterrichtet hat ſucht einen od mehr
Schüler Gefl Off an die II Exped
Markt 24 unter K 420

Schnueiderin ſucht Arbeit
Auhaklterſtraſße 14 III rechts

Musik
Automaten

Jeder existirenden Art
zu Original Fabrikprelson

von 66 Mk n

S en ee 7
r 7 4323 h

e e 2

sowie andere

Musikwero
Cuterbaltungs ung Tanzmusit

halte Jedermann frei zur Ansicht
in grösster Auswahl am Lager

Illustr Preis Courante grat u freo

Gustav Uhlig
Musikwerk Fabrik Haile a/8

Untere Leipzigerstrasse

Amt oeNeuheiten in guter Qualität für
Herren und Knaben Damentuch
modernſie Farben zu eleganten Pro
mengadenkleidern u Regenmänteln
verſende zu Fabrikpreiſen Proben frei

Max NiemerSommerfeld W L
Ausſtenern

in Möbel n Polſterwaaren
zu Fabrikpreiſen empfiehlt

Constantin Decker en
Prachtvolle reichhaltige Muſterb

ſende franko zur Anſicht

Eine Parne Cröpſlein

uft leR Gruneberg Giebichenſtein
Mit 3 BVeiblättern

h
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